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Parkplätze im Parkhaus O10 vorhanden. Sie er-
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Palliativmedizinische Angebote am UKE

Palliativmedizinische 
Sprechstunde

In der palliativmedizinischen Sprechstunde
beraten Sie
Dr. Dr. David Blum
Prof. Dr. Karin Oechsle
 
und andere palliativmedizinisch spezialisierte Ärzte 
der II. Medizinischen Klinik und des UCCH.

Aus dem multiprofessionellen Palliative-Care-Team 
am UKE
Palliative Care-Fachpflegekräfte, Sozialarbeiter,  Psy-
chologen, Seelsorger, Musik- und Kunsttherapeutin-
nen und weitere Berufsgruppen nach Bedarf.

Diese Sprechstunde wird freundlicherweise gefördert 
durch die Hamburger Krebsgesellschaft e.V..

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Förderverein zur Unterstützung der
Palliativmedizin am UKE e. V.

Deutsche Bank
IBAN: DE42 2007 0024 0517 1657 00
BIC: DEUTDEHHXXX

Mit ihren Sach- und Geldspenden unter-
stützen Sie unsere tägliche Arbeit und die 
Angehörigenbetreuung auch über den Tod 
der Patienten hinaus.
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Symptombehandlung, Unterstützung und Beratung 
für Patienten mit unheilbaren Erkrankungen

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf



Die palliativmedizinische Sprechstunde  bietet eine 

ganzheitliche Behandlung und Beratung von Patien-

ten mit unheilbaren fortschreitenden Erkrankungen.

Dies können Krebserkrankungen, aber auch ande-

re unheilbare Erkrankungen sein, die mit einer fort-

schreitenden körperlichen Symptomatik und / oder 

psychosozialen Problemen einhergehen.

Die palliativmedizinische Sprechstunde richtet sich 

nicht nur an die Patienten selbst, sondern steht auch 

den Angehörigen beratend und unterstützend zur 

Seite.

Die Sicherstellung einer möglichst guten palliativ-

medizinischen Betreuung erfolgt in enger Zusam-

menarbeit mit den Hausärzten, Pflegediensten und 

spezialisierten ambulanten Palliativversorgern.

Wir vermitteln folgende Unterstützungsangebote

•	 Bewegungs- und Physiotherapie
•	 Psychoonkologische Begleitung
•	 Sozialberatung
•	 Seelsorge
•	 Ernährungsberatung
•	 COSIP
•	 Komplementärmedizin
•	 Kunsttherapie
•	 Musiktherapie

Unsere Aufgaben und AngeboteSehr geehrte Patientinnen und Patienten,
sehr geehrte Angehörige und Interessierte,
 

eine unheilbare Erkrankung stellt die Betroffenen, 

ihre Familien und Freunde oft nicht nur vor belasten-

de körperliche, sondern auch vor psychische und so-

ziale Probleme. Sie stellt eine existentielle Bedrohung 

dar und konfrontiert Patienten und ihre Angehörigen 

mit großen Ängsten und häufig mit ausgeprägten 

Krankheitssymptomen, wie Schwäche, Müdigkeit, 

Schmerzen, Atemnot und Übelkeit.

Unser Team der palliativmedizinischen Sprechstunde 

besteht aus speziell palliativmedizinisch weitergebil-

deten Ärzten. Je nach Bedarf und Situation werden zu-

sätzlich spezialisierte Pflegekräfte, Schmerztherapeu-

ten, Seelsorger, Psychoonkologen, Physiotherapeuten, 

Sozialarbeiter und Kinderpsychologen miteinbezogen. 

Dies ermöglicht uns eine umfassende, medizinische, 

pflegerische und psychosoziale Begleitung. 

Die enge Zusammenarbeit unseres Sprechstunden-

teams mit den behandelnden Onkologen, Haus- und 

anderen Fachärzten ist uns für diese umfassende Be-

treuung sehr wichtig.

Unsere Aufgaben und Angebote umfassen:

•	 Ambulante Behandlung  ehemals stationärer 
Patienten zur Aufrechterhaltung der 
Symptomkontrolle

•	 Symptomatische Therapie z. B. bei Atemnot, 
Übelkeit, Appetitlosigkeit oder Ängsten

•	 Schmerztherapie in enger Zusammenarbeit 
mit dem Schmerzteam der Anästhesiologie

•	 Entlastungspunktionen bei symptomatischen 
Ergüssen (z. B. Aszites- und Pleuraergüsse)

•	 Planung und Koordination der stationären 
Aufnahme auf unsere Palliativstation

•	 Beratung von Patienten und Angehörigen 
bzgl. palliativmedizinischer Versorgung im 
ambulanten und stationären Bereich

•	 Weiterbetreuung onkologischer Patienten 
nach palliativer Chemotherapie bzw. in 
Therapiepausen

•	 Vermittlung externer Beratungsangebote: 
Hospizdienste, Trauergruppen, Selbsthilfe-
gruppen

•	 Beratung zu Patientenverfügungen und 
Vorsorgevollmachten

Spezialsprechstunden


